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Zielsetzung und Tätigkeitsfelder 

 
2008 wird die Tourismusbranche weltweit um real 4,8% 
wachsen und somit 2,5 Mill. neue Jobs schaffen. 
Dieses entspricht 3,7% des globalen BSPs.  Mit den 
direkt vor- und nachgelagerten Bereichen stellt die 
Reisebranche weltweit 8,8% der Beschäftigung.  
 
In Deutschland hängen fast 3 Mio. Arbeitsplätze direkt 
und indirekt von der Nachfrage nach touristischen 
Leistungen ab. An keinem anderen Wirtschaftszweig 
sind knapp 70% der Deutschen beteiligt! 2008 legte der 
Gesamtmarkt des stationären Vertriebs nochmals zu 
und liegt nun bei 21,90 Mrd. Euro. 
 
Der Tourismusfachwirt stellt eine Fortbildung dar, die 
handlungsfeldübergreifend  und handlungsfeldspe-
zifisch qualifiziert. In der ersten Stufe erlangen Sie den 
Abschluss zum Dienstleistungsfachwirt (IHK) und so 
betriebswirtschaftliche, rechtliche, soziale und 
ökonomische Kenntnisse, mit denen Unternehmens-
entscheidungen mittels zahlreicher Controlling-
instrumente getroffen werden können. Kommunikative 
Mittel und das Personalmanagement legen darauf 
folgend die Grundlage für die Handlungsfeldspezifische 
Qualifikation und deren umfassende Kenntnisse aus 
allen touristischen Bereichen wie Verkehrsträger, 
Reisemittler und Reiseveranstalter dar. 
 
Erfolgreiche Absolventen nehmen eigenverantwortlich 
Führungsaufgaben im Prozess der touristischen 
Leistungserstellung wahr. Sie erkennen Entwicklungen 
des Marktes und erstellen neue Produkte. Ebenso 
leiten sie entsprechende Marktstrategien ab und 
wenden Marketinginstrumente ergebnisorientiert an. Als 
interner Dienstleister unterstützen sie die Aus- und 
Weiterbildung von Mitarbeitern. 
 
Sie sind Allrounder, nehmen Führungsaufgaben in 
Destinationen und Tourismusorganisationen, in Freizeit-
anlagen und Erlebniswelten, Kur- und Bäderbetrieben, 
bei Reisveranstaltern und Reisemittlern, Leistungs- und 
Verkehrsträgern wahr. 
Die Anstellungspalette reicht von Controller, Yield-, 
Marketing- und Vertriebsmanager, über Reiseleiter, 
Hoteleinkäufer, Bettendisponent und Veranstaltungs-, 
Eventmanager, bis hin zu Key-Account-, Personal-, 
Produktmanager oder Geschäftsführer. 

 
 
 

 
 
 

Thematische Schwerpunkte 

 
Wirtschaftsbezogene Qualifikationen 
 

• Lern- und Arbeitsmethodik 
• Volks- und Betriebswirtschaft  
• Recht und Steuern 
• Rechnungswesen 
• Unternehmensführung 
• Prüfungsvorbereitung 

 
Die Wirtschaftsbezogenen Qualifikationen wurden 2009  
in diesen Studiengang integriert. Insofern ist dieser 
wichtige Fortbildungs- und Prüfungsteil vieler anderer 
Fachwirt-Studiengänge wie z. B. Handels-, Wirtschafts-, 
Sport- und Fitnessfachwirt, usw., in Ihrem Kursplan 
bereits enthalten. 
 
 

Handlungsfeldspezifische Qualifikationen 

 

• Grundlagen des Tourismus 
• Tourismus Management 
• Tourismus Marketing 
• Betriebsspezifisches Management 
• Prüfungsvorbereitung 

 
Genauere Angaben zu den Fachgebieten und der 
voraussichtlichen Stundenverteilung des Studien-
ganges Tourismusfachwirt IHK, Tourismusfachwirtin 
IHK, finden Sie auf unserer Internetseite: www.daa-
stuttgart.de, Link: „Weiterbildung im Reiseverkehr“.  
 
 

Lehrgangsabschluss 

 
Die schriftliche Prüfung Tourismusfachwirt/-in (IHK) 
wird in zwei Schritten mit 8 Prüfungsteilen abgehalten 
 
Die mündliche Prüfung findet ca. 2-3 Monate nach der 
schriftlichen Prüfung in Form eines situations-
bezogenen Fachgespräches statt. Hierbei sucht man 
sich ein Themengebiet aus dem Bereich des 
Betriebsspezifischen Managements aus. 

Nutzen Sie das neue Aufstiegsförderungsgesetz und beantragen Sie das Meister-BAföG! Seit 
2002 erhält JEDE/R, der einen Fortbildungsabschluss anstrebt, der über seiner beruflichen 
Qualifikation liegt, 30,5 % der Kurs- und Prüfungsgebühren erstattet !!! Es zählen hierbei nicht 
die „üblichen BaföG-Regeln“. Im letzten Kurs erhielten so die Teilnehmer im Schnitt  über € 950,-. 



 

 

Lehrgangsdauer 

 
Lehrgangsbeginn  04. Oktober 2010 
 
Lehrgangsdauer:  18 Monate  
 

Auch ein Wochenendkurs, bzw. Vollzeitkurs sind 
geplant – bitte fragen Sie bei Interesse nach! 
 
 

Lehrgangsort 

 
Hackstraße 77 – 70190 Stuttgart 
U4 oder U9, Haltestelle Bergfriedhof 
 
 

Unterrichtszeiten 

 
Montags – in Ausnahme- 
fällen Mittwochs:   18:45 (19:00) - 21:30 Uhr 
Samstag:      09:00 - 16:00 Uhr 
(ca. 2 Samstage im Monat) 
 
Es besteht keine Anwesenheitspflicht!  
 
Vor beiden Prüfungsteilen finden 2-4 ganztägige 
Prüfungsvorbereitungsblöcke statt. 
Die genaue Tagesaufstellung erhalten Sie rechtzeitig 
vor Kursbeginn. 
 
 

Zugangsvoraussetzungen 
 

Wirtschaftsbezogene Qualifikationen 
a) eine mit Erfolg abgelegte Abschlussprüfung in einem 

anerkannten Ausbildungsberuf und eine Berufs-
praxis von mindestens 1 Jahr 

b) eine Berufspraxis von mindestens vier Jahren 
 
Handlungsfeldspezifische Qualifikationen 

a) eine mit Erfolg abgelegte Abschlussprüfung in einem 
anerkannten tourismusrelev. Ausbildungsberuf und 
insgesamt eine Berufspraxis von mindestens 2 J.. 

b) eine mit Erfolg abgelegte Abschlussprüfung in einem 
anerkannten kaufmännischen Ausbildungsberuf und 
insgesamt eine Berufspraxis von mindestens 3 J.. 

c) insgesamt eine Berufspraxis von mindestens 5 J.. 
d) Einzelfallentscheidung 
 
Alternativ erkennt die IHK Stuttgart das IATA-/ UFTAA-
Foundation-Diplom als Ersatz zur zweijährigen 
Praxiserfahrung im Tourismus an. 
 
Die Zulassungsvoraussetzungen müssen erst zum 
Zeitpunkt der jeweiligen schriftlichen Prüfung erfüllt 
sein – somit NICHT zu Beginn des Studienganges 
 
 

Anmeldeunterlagen 
 

Anmeldeformular, Tabellarischer Lebenslauf. 
 
Die Zulassung zur Prüfung wird direkt bei der IHK 
beantragt. Das Formular erhalten Sie von uns. 
 

 

 

 

 

Förderung durch das neue AFBG 

 
Die Maßnahme ist nach § 45 Abs.1 BBiG 
förderungsfähig. Nutzen Sie das neue Weterbildungs-
BaföG! Weitere Infos unter: www.meister-bafoeg.info 
oder kontaktieren Sie uns. 
 
Des Weiteren sind Fortbildungskosten in der Regel als 
Werbungskosten steuerlich absetzbar. 
 
 

Lehrgangsgebühr 

 
€ 2.763,-- zzgl. € 220,-- Lernmittelpauschale 
 
Eine zinslose Ratenzahlung ist möglich. 
 
Mit der 30,5 %-Förderung vom Staat ermäßigt sich die 
Lehrgangsgebühr auf bis zu: € 2.140,29 !!!      
 
Frühbuchererm. bis 6 Wo. vorher:  – € 100.00 
Teilnehmerwerbung:  – € 150.00 
 
 

Prüfungsgebühr 

 
Die Prüfungsgebühr von momentan € 390,--  
wird direkt an die IHK entrichtet. 
 
Mit der 30.5 %-Förderung vom Staat ermäßigt sich die 
Prüfungsgebühr auf: € 264,00 !!!      
 
Wer die Prüfung nach dieser neuen 
Rechtsvorschrift bestanden hat, ist von der 
schriftlichen Prüfung nach einer aufgrund des 
Berufsausbildungsgesetzes erlassenen Ausbilder-
Eignungsverordnung befreit. 
 
* Die englischsprachige Abschlussbezeichnung ist eine 
Übersetzungshilfe und gibt die Einschätzung der 
Kammer zur Einordnung des Abschlusses wieder. Es 
handelt sich nicht um einen Hochschulabschluss. 
Wortlaut: „The qualification as given in English is a 
translation aid and reflects the Chambers assessment 
of how the qualification may be classified. It is not a 
university degree” 
 
 

Information/Beratung 

Rufen Sie uns an! Ihr Ansprechpartner ist:  
Herr Schlaghecke  

���� (0711) 9 23 71-32 / Fax (0711) 9 23 71-99 

E-Mail: christian.schlaghecke@daa-bw.de 

 
DAA 
Deutsche Angestellten Akademie 
Hackstraße 77 – 70190 Stuttgart 
Telefon:  (07 11) 9 23 71 0 
Fax:  (07 11) 9 23 71 99 
Internet: http://www.daa-stuttgart.de 
Die Deutsche-Angestellten-Akademie GmbH ist 
eine gemeinnützige Bildungseinrichtung. Sitz  
der Geschäftsführung ist Hamburg 
 


